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Gedanken
Die Charakterzüge Gottes und die Reise des Menschen

Euer Peter

Gott ist schüchtern, ……SCHÜCHTERN? Ja. Außerdem sanft, verletzlich und

geduldig. ER will erobert und geliebt werden. Er ist in erster Linie kein

Abenteurer, lässt sich aber gerne auf unsere waghalsigen Manöver ein, nur

um mit uns Gemeinschaft zu haben aber auch nur wenn wir IHN einladen.

Wem die Zuordnung dieser Attribute zu Gott fremd scheint, kennt

vermutlich bisher nur seine männliche Seite. In dieser ist Gott natürlich

auch stark, Kämpfer, Sieger, kühn und leidenschaftlicher Herrscher.

Unser Schöpfer hat sich ein Gegenüber in Adam geschaffen, aber auch eine

in Eva. Wie immer in der perfekten Schöpfung Gottes, ist alles

ausbalanciert. Zu jedem Pol gibt es ein Gegenpol. Zu jedem Wesenszug das

Gegenüber. Männer und Frauen, im Sinne wie sie erschaffen wurden,

ergänzen sich auch perfekt. Leider ist diesbezüglich Gottes Ordnung in

modernen Zeiten etwas aus den Fugen geraten.

Zurück zu der schüchternen Seite von Gott: „wenn ihr mich von ganzem

Herzen suchen werdet“ sagt Gott in Jer.29;13, „so will ich mich von Euch

finden lassen“. ER ist hier sehr zurückhaltend, denn er respektiert die

Freiheit der Wahl die er uns gegeben hat. Warum? Anders formuliert:

welches Kind möchte mit einer Gruppe Kinder spielen, die es nicht dabei

haben wollen. Gott sehnt sich aber so sehr nach jedem seiner Menschen

auf Erden, dass ER zwar permanent aber schüchtern darauf lauert auch nur

das kleinste Zeichen der Hingabe von uns zu erhalten. Und ER würde alles

mit uns mitmachen, so lange wir IHN gerne dabei haben wollen.

Wir Menschen sind von Grund auf Abenteurer. Zugegebenermaßen die

Männer mehr als die Frauen aber auch Sie leben nicht ungern ein Leben

von .

Warum also beginnen wir nicht unser Leben mit seinen Hochs und Tiefs

also Abenteuer zu sehen, auf welches wir unseren Herrn mitnehmen.

Mit Sicherheit wäre ER nie im Weg und sehr, sehr oft das Netz und der

doppelte Boden zugleich, die wir brauchen um ungeschadet bis an unsere

Bestimmung zu kommen. Mit dieser Reisebegleitung durchs Leben können

wir uns wenigstens gewiss sein: wir kämen ans Ziel. Und wie heißt es

bekannter Maßen: das Ende schauet an …

Ich freue mich auf jeden Fall, immer wieder neue Wesenszüge unseres

Herrn kennen zu lernen … zumal ich jetzt weiß, dass es noch ganz andere

Seiten zu entdecken gibt.

Wie geht es Dir lieber Leser: überrascht, neugierig?

Tristesse adieu



Ganz nach der Aufforderung aus der Bibel im 5.Mose 11;31,

nehmen wir das Land ein, welches uns Gott gegeben hat.

Am 1.Januar haben sich ein paar unerschrockene (trotz Kälte)

zum Segnen unseres Landes auf der Spielburg (Hohenstaufen)

getroffen.

Hier ein paar Eindrücke.

Nächster Termin: 1.Januar 2009

LebenGemeindeLeben
BILD



FREI
Frauen erleben IHN

Es soll eine Zeit der Entspannung und des Austausches sein. Nutz doch die

Gelegenheit, Frauen, die du noch nicht so gut kennst, ein bisschen besser

kennen zu lernen. Alle Frauen unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen

Unser Treffen findet im Untergeschoss des CGA statt. Ich freue mich auf

unsere gemeinsame Zeit

Eure Maria Stanszus

Zur Information:

Am Samstag, den 15. März ist der GeGo Frauentag in

Reilingen mit

Mehr Info am Büchertisch oder bei

Maria Stanszus Tel.07164-148820

Claudia Mühlan

Bitte
Anmelden!!!

Termine zum regulären Frauentreff im März sind:

Do. 6. 3. 19:30 Uhr

Do. 13. 3. 9:30 Uhr

Do. 20. 3. 19:30 Uhr

Do. 27. 3. 9:30 Uhr

Alle Frauen unserer Gemeinde sind herzlich eingeladen zu unserem:



im

Veranstaltungsort: Sparwieserstr. 47

Christliches Gemeindezentrum Albershausen

Spielregeln in der Familie

Wie sich das Zusammenleben in der

Familie gestaltet kommt wesentlich

auf den Umgang der Beteiligten

miteinander an und lässt sich positiv

beeinflussen, wenn definierte,

gemeinsam formulierte Spielregeln

beachtet werden.

Dienstag 04. März 2008

20:00 Uhr

Das Wort Gottes enthält wichtige Wahrheiten,

die ermöglichen, dass Familienleben nicht

Frust sondern Freude bedeutet.

Gesunde Familien durch

biblisch Wahrheiten

Referentin:

Gesundheits-/Kinderkrankenschwester

Hilde Huber

Familienbildnerin

Der Vortrag ist sehr konkret und alltagstauglich

Der Vortrag ist kostenfrei!



März 2008 
Tag Zeit  Geburtstage 

1 
Sa 

   

2 
So 

9:00 
9:30 

 

Frühgebet  
Gottesdienst , mit Einsetzung von 
Sepp Gunst als Ranger Stammleiter 

 

3 Mo 19:30 Gebetsabend 
Lore Fecht 

Hannelore Fecht 

4 Di 19:30 
Vortrag mit Hilde Huber: 
„Spielregeln in der Familie“ 

 

5 Mi 8:00 Israelgebet bei Elisabeth Hänßler Lidia Kanwischer 

6 Do 19:30 FREI Tabea Chalupecky 

7 Fr 
16:15 
18:00 

RR- Treff  
RR- Starter  

8 
Sa 

15:00 
19:00 

Frauenkaffee 
Up:date mit Gernot Elßner 

Li
fe

 
S
em

in
ar

 
Hanna Böhm 

9 
So 

9:00 
9:30 

 
 

Frühgebet  
Gottesdienst , mit Einsetzung von Kira 
Dimitrov als Leiterin des Kinderdienstes 

 

10 Mo 19:30 Gebetsabend  

11 Di 
15:00 
19:30 

Seniorentreff 
Themenabend mit H. Veeser (BMS) 

 

12 Mi 
8:00 

19:30 
Israelgebet bei Elisabeth Hänßler 
Älteste-, Diakone-, und Leitertreffen 

Martina Pillich 

13 Do 
9:30 

13:45 
19:30 

FREI  
Wandern für Jedermann 
ISDD Bibelschule 

 

14 Fr 
16:15 
18:00 

RR- Starter  
RR- Treff  

15 
Sa 

  Elke Straub 

16 
So 

9:00 
9:30 

Frühgebet  
Gottesdienst mit Abendmahl 

Rainer Ziller 
Beate Ziller 

 
 



 

März 2008 
Tag Zeit  Geburtstage 

17 Mo 19:30 Gebetsabend  

18 Di 20:00 Ältestentreffen Sabine Wenzel 

19 Mi 8:00 Israelgebet bei Elisabeth Hänßler 
Ruth Kick sen. 
Helmut Kick 

20 Do 19:30 FREI Angelika Mäußnest 

21 Fr 
9:00 
9:30 

Frühgebet  
Gottesdienst  

22 
Sa 

   

23 
So 

9:00 
9:30 

Frühgebet  
Gottesdienst  und TAUFE 

 

24 Mo   

O
st

e
r

n
 

Dagmar Schempp 
Juliane Greiner 

25 Di   
Friedrich Fauser 
Uschi Hoffmann 

26 Mi 8:00 Israelgebet bei Elisabeth Hänßler  

27 Do 
9:30 

13:45 
20:00 

FREI  
Wandern für Jedermann 
Soaking @ CGA 

 

28 Fr    

29 
Sa 

  Berta Pillich 

30 
So 

10:00 

 
 
 
der etwas andere Gottesdienst 
 

 

31 Mo 
19:30 
19:30 

 

Gebetsabend 
„Das Geheimnis der Erlösung Israels“ 
mit Hartmut Renz 

 

 
 



allo meine Lieben,

wunderschöne Grüße aus der „Ferne“.

Wie geht es euch? Was gibt es Neues in der Gemeinde?

Mir geht es hervorragend! Alles in allem hatte ich einen wunderschönen

letzten Monat. Da die Einsatzteams gerade in den verschiedenen Ländern

sind, ist es ja hier im Schloss sehr ruhig und daher haben wir hier

beschlossen die Zeit zu nutzen, um mehr Lehre und Ermutigung für uns

Mitarbeiter zu bekommen. Jede Woche laden wir nun Sprecher (z.B. den

Pastor hier aus Herrnhut) ein, die dann über „Fürbitte“, „Geistliches

Wachstum“, u.ä. reden. Mir persönlich hilft es sehr, besonders wenn ich

daran denke, dass in einem Monat 100 junge Leute wieder zurückkommen

und man keine Ruhe mehr hat und eine begeisternde Geschichte nach der

anderen hören wird. Ja, es tut gut.

Eine andere Neuigkeit ist, dass ich Anfang Februar angefangen habe einen

„Online-Englischlehrer-Kurs“ zu machen. Er dauert bis zu sechs Monate

und am Ende habe ich ein Zertifikat, das es mir ermöglichen wird in fast

jedem Land als Englischlehrer tätig zu sein. Manchmal ist es echt schwer

sich wirklich hinzusetzen und zu studieren, aber es lohnt sich und so

schwer ist es nun auch wieder nicht, schließlich wohne ich ja mit

„Englischsprachlern“ :-)

Ja.. und jetzt wart ich eigentlich nur noch darauf, dass mich meine Mama

und Samu besuchen kommen. Anfang März hoff ich!

Ja, das war‘s mal wieder... bis nächsten Monat!

Vielen Dank für eure Grüße, Gebete und Unterstützung, vielen Dank, dass

ihr als Gemeinde mit mir steht! :)

Alles Liebe und Gottes überreichen Segen!

Eure

Johanna

Aussen
Dienst

BILD

H



Jugend

Es ist schon über 2 Jahre her, als Gernot und Sabine Elsner das letzte

Mal bei uns waren. Sie sind ganz wertvolle Freunde von uns, die in der

Kraft und Salbung Gottes dienen und wir sind sehr glücklich, sie wieder

in unserer Gemeinde willkommen zu heißen!

Bald also treffen wir uns wieder zu unserem zweiten Up:date des Jahres.

Jeder der jung ist, sich jung fühlt oder gerne mit jungen Menschen ist,

ist ganz herzlich dazu eingeladen. Es wird viel Lobpreis geben, eine

super Message, coole Zeit miteinander usw. Verpass es nicht!

Wir sind gespannt zu hören, was Gott in der letzten Zeit durch das

Missionswerk GOSPELTRIBE unter der Leitung von Gernot und Sabine

alles getan hat!

Hier ist noch eine kurze Nachricht von ihnen:

"Liebe Gemeinde!

Wir freuen uns sehr als Familie in ein paar

Wochen mal wieder bei euch zu sein und

hoffentlich viele von euch beim Update oder

morgens in der Gemeinde zu treffen.

Verzeiht uns nur, wenn wir die Meisten

von euch noch mal nach eurem Namen fragen

müssen. Lasst uns gemeinsam Gott begegnen

und uns wieder neu auf ihn ausrichten.

Liebe Grüße Gernot & Sabine “



Bücher
Tipp

Autor: Steve Thompson

220 Seiten

Preis: €13.95

(Paperback)

Ihr dürft prophetisch reden! Diese

überraschende Aussage hat der Apostel

Paulus der Urgemeinde im 1. Jahrhundert

offenbart. Und noch heute schenkt Gott

uns die Gnade und das Verständnis, diese

Verheißung mit Leben zu füllen.

Die schwierige Zeit, die vor uns liegt, erfordert es, dass wir lernen, auf

Gottes Stimme zu hören. Die prophetische Gabe im Leib Christi muss

wieder zum Leben kommen - zum Aufbau der Gemeinde und zur

Rettung der Verlorenen.

Dieses Buch ist eine ausgewogene und ermutigende Anleitung, die uns

für den prophetischen Dienst mit Glauben und Weisheit zurüstet.

Es soll uns dabei helfen

Gottes Stimme zu erkennen,

die prophetischen Symbole zu interpretieren,

die Praxis des prophetischen Dienstes zu verstehen,

Charakterschwächen zu überwinden,

im prophetischen Geist zu wachsen.

Dieses Buch ist ein Muss für Pastoren und Christen gleichermaßen,

nicht nur für diejenigen, die eine besondere Berufung zum

prophetischen Dienst haben. Es ist die Frucht von jahrelanger Praxis auf

diesem Gebiet, welche Tausende von Christen für diesen so

entscheidenden Dienst ausgerüstet, freigesetzt und ermutigt hat.

(Rick Joyner)
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07161/5048450
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Fax 07161/6068178

Email r.kick@c-g-a.de

07161/6068159
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Wir haben uns Gemeindezentrum genannt,

weil wir im üblichen Sinn keine Ortsgemeinde

sind. Die meisten unserer Besucher kommen

von überall her, von Donzdorf bis Reichenbach,

von Owen bis Plüderhausen.

Die ersten Anfänge des Zentrums gehen zurück

auf eine kleine Gemeinde, die noch im Krieg

von der weltweiten Bewegung ‘Church of God’

(heute weltweit ca 10 mio Mitglieder) gegründet

wurde. Seitdem hat sie innerlich und äußerlich

große Veränderungen mitgemacht und durfte

immer wieder bewegende Erfahrungen mit Gott

machen. Wenn wir heute gefragt werden, was

unser vordringliches Anliegen ist, würden wir es

etwa so umschreiben:

Wer wir sind und was wir wollen ...

Christliches Gemeindezentrum Albershausen

Wir sehen es als unseren Auftrag an, alles zu tun, dass

Menschen durch eine herzliche Gemeinschaft mit Gott

sein übernatürliches Eingreifen erleben und durch eine

liebevolle Gemeinschaft untereinander andere Menschen

für Jesus gewinnen.

Mir ist ein

schönes

Erbteil

geworden,

was Du mir

zuteilst

gefällt mir;

Psalm 16:6




